
editorial

Liebe Leserin, lieber Leser,

am 11. Juni hat der Bundesrat dem Alterseinkünftegesetz zugestimmt wir hatten es

erwartet und doch gehofft, dass es anders kommt. Einige wichtige Änderungen finden

Sie in dieser Ausgabe. Klar ist, dass sich die Besteuerung von

Beiträgen und Leistungen zur Altersversorgung von derzeit zum

Teil vorgelagerter Besteuerung sich auf eine nachgelagerte

Besteuerung verschiebt. 

Eine der wichtigsten Änderungen ist der Wegfall der steuerfreien

Ablaufleistung von privaten Lebensversicherungen und betrieb-

lichen Direktversicherungen. Hier lässt uns der Gesetzgeber noch

6 Monate Zeit um zu handeln. Wer noch für sich selbst und oder

auch für die Kinder Vorsorge treffen möchte, sollte sich bald darum

kümmern. Um die "alten" Vorteile zu genießen, muss der Vertrag noch in 2004 zu Stande

gekommen sein, also die Police erstellt und mindestens der erste Beitrag bezahlt sein.

Nur für solche Verträge ist durch den Gesetzgeber Bestandsschutz zugesichert.

Damit Sie noch mehr von unserer individuellen und unabhängigen Beratungs- und

Vermittlungsdienstleistung profitieren können, haben wir unser Angebot auch unter

www.seeliger.biz deutlich erweitert. Ergänzend zu den bisherigen Inhalten gibt es nun

noch "Leasing-online", "Versicherungen-online" und "Geschlossene Fonds-online". Wir

haben bei diesen Lieferanten bewusst auf die Marktführer gesetzt. Somit können Sie in

aller Ruhe stöbern und sich vorab informieren sowie bei vielen Angeboten auch gleich

online zeichnen oder abschließen. Gerade Schiffsfonds mit der weitestgehend steuer-

freien Ausschüttung erfreuen sich sehr großer Beliebtheit - siehe hierzu auch den Artikel

in dieser Ausgabe.

Trotz allem Online-Angebot wollen wir, dass Ihre Persönlichkeit, Ihre speziellen Wünsche,

Ziele und Pläne nicht zu kurz kommen. Nutzen Sie deshalb unsere persönliche  Beratung.

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie schöne und erholsame Ferien und freuen uns auf

ein baldiges Wiedersehen oder -hören.

Herzlichst das Team von Seeliger & Co.

Ihr Hans Seeliger

veranstaltung
27.07.2004 - Germering

Die Krise in den Alterssicherungs-

systemen:  Perspektiven und Lösungen

Referent: Prof. Dr. Bernd Raffelhüschen

Termin: 27.07.2004

Ort: Germering Stadthalle

Professor für Finanzwissenschaft an der

Albert-Ludwigs-Universität Freiburg und

Professor II an der Universität Bergen

(Norwegen). Mitglied u. a. in der Rürup-

Kommission.

sicherheit
Warnwestenpflicht

Autofahrer dürfen in Italien nicht bestraft

werden, wenn sie bei einer Verkehrskon-

trolle die seit 1. April 2004 obligatorische

Warnweste nicht vorweisen können. Laut

ADAC darf das Bußgeld von mindestens

33 Euro nur dann erhoben werden, wenn

jemand nach einer Panne oder einem

Unfall außerhalb geschlossener Ortschaften

das Fahrzeug verlässt, ohne die Sicher-

heitskleidung angelegt zu haben.  Darüber

hinaus informiert der ADAC: Ab Juli gilt

die Warnwestenpflicht auch in Spanien.
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vermögen
Schiffsbeteiligungen

Die Nachfrage nach Schiffsbeteiligun-

gen ist aktuell besonders hoch: Erst-

malig befinden sich bei unserem

Kooperations-partner eFonds24 aus-

schließlich Schiffsangebote unter den

Top-5-Klicks der Woche. Dabei ver-

teilt sich die Nachfrage derzeit auf

zwei unterschiedliche Konzepte:

1. Tonnagesteuerfonds: Dieser startet mit

geringen positiven steuerlichen Ergebnissen

aus der pauschalen Tonnagebesteuerung

- die Ausschüttungen werden nahezu

steuerfrei vereinnahmt. Aktuell begehrt:

MPC Flottenfonds III , 14 bereits in Fahrt

befindliche Vollcontainerschiffe aus der

P&O-Flotte, 12 Jahre Festcharter mit

100%-Tochter von P&O Nedlloyd, voll-

ständige Entschuldung innerhalb von 7

Jahren geplant 11% anfängliche Aus-

schüttung p.a.

2. Kombimodell: Hier entstehen anfäng-

liche negative steuerliche Ergebnisse - bei

gleichzeitig steuerfreien Ausschüttungen.

Nach z.B. zwei oder drei Jahren führt der

Wechsel zur Tonnagesteuer zu geringen

positiven steuerlichen Ergebnissen mit

nahezu steuerfreien Ausschüttungen.

Aktuell begehrt: Nordcapital "E.R. Seattle"

7.500 TEU Vollcontainerschiff der Post-

Panamax-Klasse, 10 Jahre Festcharter mit

COSCO Container Lines Ltd., 8% anfäng-

liche Ausschüttung p.a.

Interessiert? Dann bitte  umgehend bei

uns melden, denn das Angebot wird gegen

Ende des dritten Quartals weitestgehend

erschöpft sein? Alle Informationen und

Zeichnungs-unterlagen auch zu weiteren

Angeboten finden auf unserer Homepage

unter www.seeliger.biz unter "Geschlos-

sene Fonds-online" oder einfach kurz bei

uns anrufen 08000 - 136 536.

aktuell
Lebensversicherungen - letzte Chance zum Handeln

Erträge aus Lebensversicherungen nur noch zur Hälfte steuerfrei - Bestandsschutz

für alle "Altverträge" bis Beginn in 2004.

Der Bundesrat hat am 11.06.2004 dem Kompromissvorschlag zur Neuordnung der ein-

kommensteuerrechtlichen Behandlung von Altersvorsorgeaufwendungen und Altersbezü-

gen zugestimmt. Der Auszahlungsbetrag bei Kapitallebensversicherungen und fondsge-

bundenen Lebensversicherungen, die ab 2005 abgeschlossen werden, wird zur Hälfte

versteuert (Halbeinkünfteverfahren). Voraussetzung: Der Vertrag läuft mindestens über

12 Jahre und wird frühestens nach dem 60. Geburtstag des Steuerpflichtigen ausgezahlt.

Auch der Sonderausgabenabzug entfällt für Beiträge zu Lebensversicherungen. 

Bisher sind die Erträge aus solchen Policen nach einer Mindestlaufzeit von zwölf Jahren

steuerfrei - unabhängig vom Alter des Versicherten. Ab 2005 wird nur noch die echte

Rentenvorsorge begünstigt sein, sie wird bei der Auszahlung voll besteuert. Gleichzeitig

werden die Aufwendungen stärker als bisher von der Steuer freigestellt werden. Allerdings

dürfen diese neuen Leibrenten weder vererbt, übertragen, beliehen noch veräußert oder

kapitalisiert werden. Außerdem ist die Auszahlung erst ab 60 erlaubt. Sonst gibt es keine

Förderung.

Neue Chancen wird die klassische Privatrente haben, die zumindest teilweise vererbt

werden kann (fünf oder zehn Jahre Rentengarantie). Bei der Auszahlung sinkt die

Besteuerung ab 2005 gegenüber dem bisherigen Ertragsanteil (waren das z. B. 27 Prozent

bei Rentenbeginn mit 65 Jahren, so sind das ab 2005 nur noch 18 Prozent); dies gilt auch

für bestehende Leibrentenversicherungen. Allerdings lässt das Gesetz noch

Interpretationsspielraum. Die Botschaft, die für alle Neuabschlüsse ab 2005 gelten soll,

lautet: Bei Alterseinkünften wird der Systemwechsel von der vorgelagerten zur nachge-

lagerten Besteuerung vollzogen (wie bei der Betriebsrente, außer Direktversicherung,

schon heute). Voll gefördert werden nur noch Renten: Beiträge werden zunehmend steu-

erfrei gestellt, Auszahlungen dagegen voll besteuert. Damit bleibt die Kapitallebensver-

sicherung weiterhin ein Sonderfall: Beiträge stammen künftig aus versteuertem

Einkommen, Erträge werden nur zur Hälfte besteuert.

Wer sich noch die "alten" Vorteile einer steuerfreien Lebensversicherung oder

Direktversicherung sichern möchte - denken Sie doch bitte auch an Ihre Kinder - sollte

jetzt handeln. Eile ist geboten: Denn mit der Unterschrift unter den Antrag ist der Vertrag

längst nicht wirksam. Vielmehr muss dieser bis zum 31.12.2004 policiert sein und die

erste Prämie bezahlt werden. Das kann aber erst nach erfolgter Gesundheitsprüfung

erfolgen, die angesichts des bereits begonnenen Ansturms Monate in Anspruch nehmen

kann.

2 strategonews

strategonews



vermögen
Einzelkonto über 70% günstiger

Nach nun gut 6 Monaten erfolgreicher

Zusammenarbeit mit der DWS Fonds-

plattform (vormals DWS PartnerWorld)

freuen wir uns, Sie über eine drasti-

sche Senkung bei den Kontoführungs-

gebühren informieren zu können.

Ab sofort bieten wir Ihnen bei der DWS

Fondsplattform mit 1 bis 3 Investment-

konten rückwirkend zum 01.01.04 ein

neues deutlich attraktiveres Gebühren-

modell:

1 Fonds - min. 12,79 €* - 

oder 0,04% auf Bestand, max. 45,00 €

2 Fonds - min. 25,58 €* -

oder 0,04% auf Bestand, max. 45,00 €

3 Fonds - min. 38,37 €* -

oder 0,04% auf Bestand, max. 45,00 €

ab 4 Fonds -   45,00 €*

Das neue Gebührenmodell gilt auch für

alle bestehenden Konten. Sie brauchen

sich also um nichts zu kümmern. Der ver-

mögende Wertpapierinvestor findet bei

uns über die Fondsanlage hinausgehen-

des breites Angebot und weitere Dienst-

leistungen vor. Fondsanleger und Fonds-

sparer erhalten sowohl für Einmalanlagen

als auch für Sparpläne bei der DWS Fonds-

plattform eine leistungsfähige und Service

orientierte Kontoführungsdienstleistung

zu einem angemessenen Preis.

Bitte berücksichtigen Sie unser Angebot

insbesondere bei der Übertragung von

Fondsanteilen bei Investmentgesellschaf-

ten, die eine eigene Kontoführungsdienst-

leistung einstellen werden, z.B. bei JP

Morgan Fleming oder Übertragung von

Bankdepots. Unser ganz besonderer Service

ist die kostenlose Depotoptimierung bei

Übertragung. Für Fragen und weitere

Informationen stehen wir Ihnen gerne

jederzeit zur Verfügung.

* zzgl. 12% TVA (MwSt.)

vorsorge
bAV - das sichere und hochrentierliche Steuersparmodell

Bei der betrieblichen Altersvorsorge haben Führungskräfte gegenüber den

Mitarbeitern die Nase vorn. Während bereits 54% der Führungskräfte diese

Form der Altersvorsorge wählen, sind es bei den Mitarbeitern bisher nur 28%.

Dies ist das Ergebnis einer aktuellen Meinungsumfrage, die das Forschungsinstitut

RSG ermittelte.

"Viele Mitarbeiter sind über die Vorteile einer betrieblichen Altersvorsorge noch nicht aus-

reichend informiert oder wissen gar nicht, dass sie einen Rechtsanspruch darauf haben,

steuerfrei Beiträge für eine Betriebsrente einzuzahlen. Hier müssen wir den Arbeitgebern

helfen, ihre Mitarbeiter ausreichend über die Möglichkeiten und Vorteile zu informieren,"

meinte jüngst Frank Neuroth, Vorstand der Victoria.

Wir von Seeliger & Co. haben in den letzten Jahren durch das individuelle und umfang-

reiche Service-Angebot in den von uns betreuten Unternehmen überdurchschnittliche

Quoten erzielen können. Besonders hervorzuheben sind hier die in Absprache mit der

Unternehmensleitung, der Personal- und Finanzleitung, sowie ggfs. dem Betriebsrat, aus-

gearbeiteten individuellen Pensionspläne. Diese werden in speziell hierfür von uns eigens

gestalteten Broschüren kommuniziert. Durch Mitarbeiterinformationsveranstaltungen,

Sprechstunden, kostenloser Hotline und den Einsatz unseres firmenspezifischen Online-

Portals wird die Information und die Transparenz deutlich erhöht und damit auch die

Bereitschaft die enormen Vorteile zu nutzen.

Es zeichnet sich ein weiterer sehr interessanter Trend ab. Neben den oben genannten

durch Entgeltumwandlung finanzierten Betriebsrenten gehen immer mehr Unternehmen

(wieder) dazu über, Gehaltserhöhungen ganz oder in Teilen in Form zusätzlicher

Betriebsrenten an die Mitarbeiter weiterzugeben. Der Clou: Somit bleibt dieser Teil der

Gehaltserhöhung steuer- und sozialversicherungsfrei! Bei einer Lohnerhöhung von brutt-

to 100 Euro kommen nach Abzug von Steuer (im Mittel 40 %) und Sozialversicherungs-

beitrag (ca. 21 %) nur rund netto 39 Euro zur Auszahlung. Wird die Lohnerhöhung von

brutto 100 Euro in die Betriebliche Altersversorgung geleitet, so gehen die kompletten

100 Euro ohne Abzüge in die zusätzliche Versorgung.

Gerne stehen wir Ihnen für die Ausarbeitung, Optimierung und Umsetzung Ihres

Pensionsplans zur Verfügung - rufen Sie uns einfach auf unserer kostenfreien Hotline

unter 08000 - 136 536 an.

vorsorge
Pauschal besteuerte betriebliche Direktversicherungen

Letztmalig in 2004 kann im Rahmen der betrieblichen Altersversorgung die gemäß § 40b

EStG. pauschal versteuerte Direktversicherung mit dem jährlichen Höchstbetrag von 1.752

Euro abgeschlossen  werden. Der Vorteil, die Kapitalleistung ab dem 60sten ist steuerfrei,

wenn mindestens 5 Jahre Beiträge gezahlt wurden und die Mindestlaufzeit von 12 Jahren

eingehalten wird. Altverträge bis einschließlich Beginn in 2004 genießen Bestandsschutz.
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